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Editorial

Wir entwickeln uns
gemeinsam weiter
Die Armee richtet sich auf die Zukunft aus. Die vier strategischen Grundsätze der
Vision geben die inhaltlichen Leitlinien für die gemeinsame Weiterentwicklung
vor, um Handlungsvorgaben abzuleiten. Dafür braucht es diestrategischen Stoss-

richtungen, die an der virtuellen Fachkonferenz der höheren Stabsoffiziere
konsolidiert wurden. Im Dialog wurden Werte definiert, die künftig als Orientierung
für die gemeinsame Weiterentwicklung dienen.

Am 28. Januar 2021 fand die virtuelle Fachkonferenz der höheren Stabsoffiziere
(HSO) statt. Daran beteiligt waren rund 40 Berufsoffiziere: Brigadiers, Divisionäre
und Korpskommandanten. Der Schwerpunkt der Diskussion war den strategischen
Grundsätzen der Vision 2030 gewidmet. «Die strategischen Grundsätze gebenden
Weg vor, wie wir die Vision erreichen», erläutert KKdt Thomas Süssli, Chef der
Armee (CdA).

Die Vision war bereits in der HSO-Konferenz vom Juni 2020 an der Generalstabsschule

Kriens grosses Hauptthema. Damais hatte KKdt Thomas Süssli die Vision

erstmals in einer Rohfassung vorgestellt. Es ging darum, die HSO von Anfang an in

den Prozesszu integrieren. Denn die Neuausrichtungder Armee kann nurgelingen,
wenn sich alle gemeinsam weiterentwickeln. Der CdA ist überzeugt: «Wenn wir uns

überallüberlegen, wo wir jemanden miteinbeziehen können, können wir uns
besserverankern und Synergien gewinnen.» Dabei ist die kommunikative Einbindung
der Entscheidungsträger ebenso wichtig wie eine transparente Kommunikation
in einer möglichst einfachen und verständlichen Sprache.
Das Ziel der eintägigen HSO-Konferenz Ende Januar war es, nochmals konkret
überdiestrategischenStossrichtungen zu diskutieren, also darüber, wie die Vision

umgesetzt werden soll. Für jeden der vier strategischen Grundsätze wurden acht
bis zehn strategische Stossrichtungen konsolidiert und das Erarbeitete nochmals

geprüft. «Die Vision ist vor allem ein kulturelles Thema», so KKdt Süssli, «es ist

unsere Aufgabe alsTopkader, die Voraussetzungen dafürzu schaffen.»Die gemeinsam

erarbeiteten Inputs werden in einem Dokument zusammengefasst und
Anfang Februar als Diskussionsgrundlage der Armeeführung vorgelegt. Darauf wird
diese den wichtigen Meilenstein «Strategische Stossrichtungen» absegnen. «Eine

strategische Stossrichtung ist eine Absichtserklärung. Sie ist ein Wegweiser, das

anzeigt, wie die Strategie umgesetzt werden soii», erläutert der CdA.

Eine wichtige Erkenntnis aus der HSO-Fachkonferenz war, dass die Stossrichtungen

zu lang sind, zu komplex, inhaltlich zu breit und zuweilen auch noch unklar. Hier

besteht Verbesserungsbedarf, dann jede und jeder muss die Vision verstehen und

in seinem Bereich selber umsetzen können. Die Stossrichtungen dürfen einerseits
noch nicht zu konkret sein, d.h., noch keine Aussagen über Anzahl, Menge und Zeit
machen, aber sie müssen eng genug formuliert sein, damit daraus die Strategie
abgeleitet werden kann. Der CdA hält fest:
«Die Vision ist der Leuchtturm am Ende des gemeinsamen Wegs, die Strategie
wird uns messbare Zwischenziele vorgeben, die man im Alltag spürt. Das schafft

Erfolgserlebnisse und einen sichtbaren und spürbaren Wandel.»

Eine gemeinsame Vision und Strategie dienst auch dazu, Berufsmilitär und

Militärverwaltung näherzusammenzubringen. «Wenn man sich auf eine Vision zubewegt,
bewegt man sich gemeinsam in dieselbe Richtung», so KKdt Süssli. Letztlich sollen
die Stossrichtungen für die gesamte Gruppe Verteidigung gelten und dazu dienen,

unser Produkt, die Schweizer Armee, zu gestalten und gemeinsam weiterzuentwickeln,

um auch in Zukunft die Sicherheit der Schweiz zu gewährleisten.
Im Zentrum der HSO-Konferenz standen vier Methoden, mit deren Hilfe die
Stossrichtungen nochmals geschärft werden sollten: die «Oxford-Debate», die «Blog-

Erläuterungen», das«Speed-Strategy-Forum» und eine «Idea-Reflexion-Session».

Quelle: Kommunikation Verteidigung, Eve Hug, 01.02.2021; www.vtg.amin.ch
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